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Der unfreiwillige Humor

in den(tattcn
Zu verkaufen

in der Gemeinde Biel grosse
interessante
Wohn- u. Geschäftsliegenschaft
mit Geleiseanschluss.
Total 1778 m2.

Im Seeland 3 verschiedene
Bäckereien
mit Tea-Room oder Schweinehaltung.

Ent oder weder

chen. Wir glauben nicht, daß dieser Helikopter-
Termin Licht in die Angelegenheit bringen könnte.

Hiebelers Anwalt ist der bekannte Dr. Eberhard

Barde, der seinerzeit im Streit zwischen dem
Erstersteiger des Nanga Parbat, dem inzwischen
im Himalaja tödlich verunglückten Hö^gSt und
dem Expeditionsleiter Herrligkoffer das Schiedsgericht

leitete. Nach wie vor blickt man dem
Ausgang des Verfahrens in Bergsteigerkreisen mit
allergrößter Entspannung entgegen.

Sehr vernünftig i

längere Zeit verschleiern half. Er verbuchte zum
Beispiel Zahlungen, die erst im folgenden Jahr gemacht
wurden, und ordnete Postquittungen so ein, dass nur
bei genauem Prüfen eingesehen werden konnte, wann
die Beträge wirklich einbezahlt worden waren. Die
Bilanz frisierte der Angeklagte, indem er etwa den
Inhalt eines Sparheftes mit 400 Fr. bezeichnete, während

sich in Wirklichkeit darin nur 400 Fr. befanden.

Eine einfache Frisur!

Ich offeriere auf Samstag, 30. April
selbstgemachte

Glarner Schüblig
Mit Verlängerung

Ueber 1 Meter: - Preisaufschlag

Uebernächsten Montag und Dienstag, den 2. una
8. Mai bringt das Stadttheater Schaffhausen, Bert
Brechts Mutter Courage" zur Aufführnug. Damit

finden die Aufführungen' der Zürcher Gast-
bühne einen höchst interessanten und kraftvollen
Abschluß, bevor das Stadttheater Basel dann mit
einer Opferaufführung die Schaffhauser Spielzeit
endgültig beschließen wird.

Da werden die Schaffhauser zünftig opfern müssen

Was diese neueste aller Gewirrwaschmaschinen besonders auszeichnet und zum Ereignis
des Jahres macht

Etwas für Chruschtschow

Die Aecker der Emilia flogen durch das Fenster, die Lokomotive
fraß sie auf:

der 3900 Meter nohen Aiguille du Gouter. Die erste
Besteigung dieses Gipfels über die Nordwand
gelang am 1. Juli 1941 den Bergführern Etienne Li-
vacic und Felix Martinett. Seitdem wurde die Route

nie mehr benützt. Die größten Schwierigkeiten
bestehen in den steilen Abhägen und in der ständigen

Gefahr von Steinschlägen. Beide Bergsteiger
hatten Stahlhelme angezogen. Sie unternahmen
die Beseitigung nachts. ""' ""

Gegenseitig ff!

maru. j^s it, l aiso eine Choralsammlung, die
parallel zur lutherischen Liturgie läuft. Der
Gedanke einer gegebenen Ordnung- beherrscht auch
das musikalische Werk. Er kommt etwa zum
Ausdruck in der Systematik der zweifachen Bearbeitung

(die nur beim «Allein Gott» zur Dreiheit
erweitert ist), wobei der zweite, kürzere Choral
stets auf den Pedalgeruch verzichtet, dann aber

Recht hat er

London (G.K.) Die Vorbereitungen für den
Hochzeitstag der Prinzessin Margaret gehen ihren
Gang. Die Westminster-Abtei, wo die Trauung
stattfindet, ist bereits für die Oeffentlichkeit
geschlossen. Man rechnet damit, daß 30 Millionen
Zuschauer durch Eurovision den Trauerfeierlieh-
keiten beiwohnen wsrden. Im Unterlauf der

Hoffentlich heitert sich die Sache wieder auf

Zu kauten gesucht:
Eine altere

Badwanne
welche noch wasse
dicht ist.

für den Fall, daß man
darin baden möchte.

Zu verkaufen (26105

Sprachkurs

Italienisch, Spanisch, mit
12 Landspielplatten.

Also pro Land 6 Platten

Mehr Geld
Jetfct können sich
Ehepaare viel mehr
leisten, wenn die Frau
tagsüber eine voll-
automat. Maschine
laufen läßt, _Helcbfi
jdeL.ßeid -j&toJteäafiy

Also eine Art Geld-
sch -Maschine

schenzeit aus Karaganria Militär eingetroffen sei,
um die Ordnung mit Waffengewalt wiederherzustellen.

Eine Gruppe von 500 Aufständischen überfiel aus
dem Hinterhalt einen Militärtransport,

entwaffnete 50 Soldaten und bemächtigte sich ihrer
Waffen. Auch einige Lastwagen mit Waffen und
Munition fielen den Rebellen in die Hände. Die Soldaten,
öffneten als erste das Feuer auf die Soldaten. Um

Wer hätte das gedacht!

Inzwischen hatte sich vor dem Buckinghampalast
eine riesige Menschenmenge angesammelt,

der es gelang, den Polizeikordon zu durchbrechen.
Die Tausende von Londonern warteten auf

das Erscheinen von Prinzessin Margaret und
ihres Gatten. Mit einem strahlenden Lächeln
kamen die Neuvermählten auf den Balkan.

Und wir hatten gemeint, sie seien nach Trinidad!

Zu verkaufen großes

Bienenhaus

fast neu. Auch gut
geeignet, als Weekendoder

Ferienhäusohen.

Die Schlupflöcher
müssen etwas
vergrößert werden

9lebelfoalter
Schweizerische humoristisch-satirische

Wochenschrift

Inseraten-Annahme : Theo Walser-Heinz, Fachstraße 61, Oberrieden -Zürich, Telefon (051) 921566;
Künzler-Bachmann & Co., St.Gallen, Tel.(071) 22 85 88 (für die Ostschweiz); der Nebelspalter-Verlag
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sechsgespaltene Millimeter-Zeile im Inseratenteile 50 Rp., die viergespaltene Millimeter-Zeile im Textteile
Fr. 2. Farbige Inserate und farbige Reklamen nach spezieller Vereinbarung; Schluß der
Inseratenannahme 15 Tage vor Erscheinen. Abonnementspreise: Schweiz: 3 Monate Fr. 7.50, 6 Monate
Fr. 14.25; 12 Monate Fr. 27.-; Ausland: 3 Monate Fr. 10.-; 6 Monate Fr. 19.-; 12 Monate Fr. 36.-.
Postcheck St.Gallen 1X326. Abonnements nehmen alle Postbureaux, Buchhandlungen und der Verlagin Rorschach entgegen. Einzelnummer an allen Kiosken 60 Rp. Copyright by E. Löpfe-Benz, Rorschach
Der Nachdruck von Texten und Zeichnungen ist nur mit Zustimmung des Nebelspalter-Verlages gestattet.

46 NEBELSPALTER


	Der unfreiwillige Humor in den Gazetten

